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Jahresbericht des Präsidenten 2017/2018 
 
 
Der Vorstand hat an zwei Sitzungen die anfallenden Vereinsarbeiten erledigt. Das letztjährige 
Programm fand bei den Mitgliedern und weiteren Interessierten sehr guten Anklang und ist auf 
reges Interesse gestossen. Alle Vorträge konnten mit Erfolg und wie geplant durchgeführt 
werden. Sämtliche Veranstaltungen mit der Referentin und den Referenten wurden von 
durchschnittlich 80 Teilnehmern besucht. Leider musste der SGW Ausflug ins Sauriermuseum 
Aathal und der Besuch des neuen Elefantengeheges im Zoo Zürich mangels Teilnehmern 
abgesagt werden. 
 
Der Leitung und den Mitarbeitern/innen des Berufs- und Weiterbildungszentrums Toggenburg 
in Wattwil möchte ich für die Hilfsbereitschaft und die Unterstützung unseres Kulturvereins bei 
der Durchführung unserer Veranstaltungen herzlich danken. Ebenfalls danken möchte ich 
Herrn Peter Bötschi und seinem Team für die Benützung des Kinosaals für die Hauptver-
sammlung.  
 
Die Zahl der SGW-Mitglieder ist mit 407 leicht gesunken. Das Interesse an unseren kulturellen 
Aktivitäten ist jedoch nach wie vor hoch. 
 
 
 
Das Jahresprogramm 2017/2018 
 
23. August 2017 188. SGW Hauptversammlung im Kino Passerelle, Wattwil 
55 Mitglieder waren an der Hauptversammlung anwesend. Siehe Protokoll der 
Hauptversammlung auf unserer Homepage (www.sgw-kultur.ch). 
 
13. September 2017 «12 Monate für die UN im Kaschmir - der vergessene Konflikt»    
Seit 2014 stellt die Schweiz einzelne Offiziere für den Einsatz in der UN-Beobachtermission in 
Indien und Pakistan (UNMOGIP) zur Verfügung. Unser Referent Roland Meister war ein Jahr 
als Militärbeobachter für die Vereinten Nationen im Kaschmir eingesetzt. Herr Meister hat uns 
einen Einblick in die interessante Geschichte eines oft in Vergessenheit geratenen Konflikts 
sowie in das tägliche Leben eines Militärbeobachters und den damit verbundenen Aufgaben 
gegeben. Die spannende Landschaft, die hohe Gastfreundschaft, die Gefahren und die 
Vielfältigkeit der Kultur sind nur ein paar der vielen Eindrücke, welche dargestellt wurden.  
 
18. Oktober 2017  «Das Jahr am Berg»  Film von Paul Etter  SAC Toggenburg 
Die Referentin Frau Brigitte Etter zeigte und kommentierte den eindrücklichen Film von ihrem 
am Piz Beverin verunglückten Ehemann. 
Auf der Walensee-Seite der Churfirsten gelangen Paul Etter mehrere Erstbegehungen. Der 
Film „Das Jahr am Berg“ entstand in den Jahren 1970 und 1971 unter anderem im 
Grialetschgebiet auf einer Frühlingsskitour, im Berninagebiet bei der Besteigung des Piz 
Scerscen über die „Eisnase“, weiter zum Piz Bernina mit Abstieg über den Biancograt, an den 
Churfirsten eine Klettertour in der Chäserrugg-Südwand über die Dachroute und eine 
Klettertour auf die Roskirche. 
 
15. November 2017 «Als Fossilien Jäger unterwegs»  
Unser Referent Dr. h.c. Hans-Jakob Siber berichtete in einer sehr eindrücklichen Art über 
seine spektakulären Funde von Raubsauriern und pflanzenfressenden Dinosauriern in 
Wyoming USA und Peru. Seine Fossilienfunde erregten weltweit Aufsehen in der Fachwelt. 
Bisheriger Höhepunkt seiner Laufbahn auf dem Gebiet der Paläontologie war die Verleihung 



des Ehrendoktors der Universität Zürich. Er gründete in Aathal/ZH das Sauriermuseum, in 
welchem heute unter anderem 18 lebensgrosse Saurierskelette und Sauriermodelle gezeigt 
werden. 
 
13. Dezember 2017  «Auge in Auge mit dem Wolf»   
Peter A. Dettling, ein mehrfach preisgekrönter Naturfotograf, Wolfsfeldforscher und Autor 
präsentierte passend zur aktuellen Wolfsdiskussion in der Schweiz faszinierende Geschichten 
aus seiner zwölfjährigen Erfahrung mit wildlebenden Wölfen in Kanada, USA und 
Graubünden. Dabei zeigte er unbekannte Seiten der menschenscheuen Tiere inklusive 
seltene Einsichten ins Familienleben der Calanda Wölfe.  
 
17. Januar 2018  «Russland zu Beginn des 21. Jahrhundert»   
Prof. Dr. Ulrich Schmid der Universität St. Gallen, Professor für Kultur und Gesellschaft 
Russlands, informierte das SGW Publikum über die heutige Politik in Russland. Die 
Jahrtausendwende markiert auch für die neuste russische Geschichte einen wichtigen 
Einschnitt. Seit 18 Jahren lenkt Vladimir Putin aus formellen und informellen Führungs-
positionen heraus die Geschicke des Landes. Dabei hat sich sowohl die innenpolitische als 
auch die aussenpolitische Situation radikal verändert. Putin begann seine erste Amtszeit mit 
dem Versprechen, eine „Diktatur des Gesetzes“ zu errichten. Mittlerweile scheint es, dass das 
Recht in Russland nicht mehr in erster Linie die Beziehungen zwischen den Bürgern und dem 
Staat regelt, sondern als Herrschaftsinstrument eingesetzt wird. 
 
7. Februar 2018  «Vom Stein über den Klang zum Instrument»   
Rudolf Fritsche aus Wattwil zeigte den Zuschauern wie ein einzigartiges musikalisches 
Instrument entsteht. Was ist die Motivation, welche Ideen verfolgt der Erbauer? All diese 
Fragen stellt sich heute Rudolf Fritsche, der vor über sechzehn Jahren den Stein, das Material 
aus seinem Arbeitsalltag als Natursteinunternehmer, zum Material seiner Träume gemacht 
hat. Angeregt durch den Musikunterricht seiner Tochter und einem befreundeten 
Instrumentenbauer wollte er eine Art Steinxylophon bauen. Die Motivation entstand durch den 
Klang der Steine. Seine Idee war es, ein professionelles Instrument aus Stein herzustellen. 
Sein ausgeprägter Durchhaltewille ist lobenswert. 
Untermalt wurde der Abend mit dem „Trio Gramorimba“ mit seinen lieblichen Klängen. 
 
11. April 2018   «Faszination Höhlen»   SAC Toggenburg 
3D Multimediaproduktion von Erwin Gubler 
Ein faszinierender Vortrag mit einmaligen Bildern aus der Unterwelt. Gezeigt wurden 
Aufnahmen aus verschiedenen Muotataler-Höhlen. Folgende Themen wurden in der 
Multimediashow gezeigt: Die Entstehung einer Karsthöhle, die Entdeckung und Eroberung des 
Höllochs, eine Hölloch-Wanderung im ausgebauten Teil, eine Expedition zum Höllental und 
die Achslen-Eishöhle im Muotatal. 
 
 
Personelles 
Leider müssen wir einen Rücktritt aus unserem Vorstand zur Kenntnis nehmen. Nach zwei 
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit tritt unsere Kassierin Rita Bossi aus dem Vorstand zurück. Rita 
hat unsere Buchhaltung sehr genau und korrekt geführt, dies auch zur Freude unserer 
Revisoren. 
Im Namen des SGW Kulturforums danken wir Rita für ihre Mitwirkung und die gute 
Zusammenarbeit im Vorstand. Für ihre Weiterbildung wünschen wir ihr viel Erfolg. 
 
Allen Vorstandsmitgliedern und den Revisoren danke ich ganz herzlich für die geleistete 
ehrenamtliche Arbeit und für das gute kollegiale Team. Den SGW-Mitgliedern danke ich für die 
langjährige Treue zu unserem Kulturverein. 
 

Wattwil, 26. Juli 2018 

 

Edy Schmid, Präsident 


